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Saarmund (mit Tremsdorf, Philippsthal und Fahlhorst)
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IInnffoorrmmaattiioonneenn  ffüürr  ddiiee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeenn  SSaaaarrmmuunndd,,  NNeeuusseeddddiinn  uunndd  SSeeddddiinn  
FFeebbrruuaarr  bbiiss  JJaannuuaarr  22002211

LLiieebbee  LLeesseerriinnnneenn  uunndd  LLeesseerr,,

so ein­ zweimal in der Woche gehe ich durch unser Gemeindezentrum in 
Saarmund. Ganz ehrlich, dass ist wirklich deprimierend. Ein Gemeindezentrum 
das leer steht ist ein ziemlich trauriger Anblick. Da helfen auch wunderbare 
digitale Welten nicht so richtig weiter. Seit einigen Monaten ist das jetzt so. 
Nur wenige Hoffnungszeichen gab und gibt es. 
Für unsere Kita ist es gut, dass der Gemeinderaum genutzt werden kann. Denn 
in der Kita ist es für Coronazeiten manchmal doch ganz schön eng. 
Auch Konfirmandenunterricht fand statt. Allerdings dürften da auch nicht mehr 
als fünf zusammenkommen und so ein richtig gutes Gefühl hatte man dabei 
auch nicht. Ich sehne mich zurück nach den Zeiten vor dem lock­down. Das 
wird ein Fest, wenn Begegnung ganz in echt wieder möglich wird. Und sicher 
sind wir in der Kirche nicht die Einzigen, die das kaum erwarten können. 
Zugleich gibt es die bange Frage, ob das so einfach wird. Von einigen 
Teilnehmern in den Seniorenkreisen höre ich, dass das Alter seinen Tribut 
gefordert hat und jetzt doch ein Umzug ins Heim nötig wurde. Die vertraute 
Gruppe wird in diesem Fall also nicht mehr zusammenkommen können. 
Werden andere den Weg zu uns finden, die bisher nicht dabei waren? Oder hat 
man sich in der Konzentration auf den engsten Familienkeis eingerichtet?
Das wäre schade, denn Begegnung bereichert uns nicht nur, sondern macht den 
Kern unseres Menschseins aus. Und genau dafür brauchen wir die 
entsprechenden Räume.
Lassen wir uns von der Hoffnung des  Lukasevangeliums leiten, wo es heißt: 
"Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, 
die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes." (Lukas 13,29) Und übrigens ist 
auch bei Lukas das Erstauenen darüber groß, wer dabei sein wird.

Ihr Pf. Roy Sandner 

MMoonnaattsssspprruucchh  FFeebbrruuaarr
Freut euch darüber, dass eure Namen im Himmel verzeichnet 

sind!
Lk 10,20 (E)



WWeellttggeebbeettssttaagg  22002211  ––  ""WWoorraauuff  bbaauueenn  wwiirr??""

In jedem Jahr wird am ersten Freitag im März der Weltgebetstag begangen. 
Auch in unserer Region gibt es eine gute gemeinsame Tradition. 
Gemeinsam Gottesdienst feiern, etwas über ein fremdes Land lernen, mit 
unseren Spenden ein wichtiges Projekt dort unterstützen und gemeinsam 
landestypisch essen. 
Das war immer sehr schön. In diesem Jahr steht Vanuato im Mittelpunkt. Ein 
kleiner Inselstaat im südlichen Pazifik. Leider werden wir uns in diesem Jahr 
nicht in der gewohnten Form treffen können. 
Wie wir das Thema aufgreifen besprechen wir nach Redaktionsschluss in 
unserer Region. Ideen gibt es.

Felicitas Wilcke, GKR­Vorsitzende Saarmund

NNeeuueess  aauuss  ddeerr  KKiittaa 

Auch in unserer Ev.Kita 
"REGENBOGENLAND" hat das Neue Jahr Einzug gehalten. Wir sind 
motiviert ins Neue Jahr gestartet, auch wenn wir durch die Pandemie etwas 
ausgebremst sind. Aufgrund der gesetzlichen Regelungen,  sind zur Zeit leider 
nicht alle Kinder in der Kita. Die Eltern sind aufgerufen, ihre Kinder, wenn 
möglich, zu Hause zu lassen. In Gesprächen mit den Kindern merken wir, dass 
auch die Kleinen gut über das Virus Bescheid wissen. "Das böse Virus darf 
nicht gewinnen", sagte eines unserer Kinder. Die Kinder wissen, dass wir 
besonders auf gründliches Händewaschen, Niesen in die Armbeuge uvm. 
achten müssen. Auch zu den Kindern, die zur Zeit zu Hause betreut werden, 
halten wir Kontakt. Regelmässig schicken wir den Eltern per Mail Bastel­ und 
Malangebote. 
Leider konnten im letzten Jahr viele unserer alljährlichen Angebote, wie das 
Sommerfest, die Abschlußfahrt der Vorschulkinder, der Oma­Opa­ Tag und das 
Martinsfest nicht stattfinden. Darüber waren alle sehr traurig. Wir hoffen so 
sehr, dass dieses Jahr ein großes Stück Normalität wieder möglch sein wird. 
Wir sind sehr dankbar, dass das Vermächtnis von Herrn Wallis nach 111 Jahren 
weiterhin fortbesteht und bisher jede Krise überstanden hat. Er, der selbst 
kinderlos war, hatte ein offenes Herz für die jüngsten Saarmunder und ihre 
Familien. Er sah die Veränderungen in der Gesellschaft und reagierte mit 
seinen Möglchkeiten. Dieses Verhalten wollen wir uns zum Vorbild nehmen.
Wir freuen uns, dass wir Frau Ines Lützner mit Beginn des Neuen Jahres 
begrüßen durften. 
Wir wünschen Ihnen und ihren Familien einen zuversichtlichen Blick auf das 
Jahr 2021. Möge Gott uns gesund erhalten und seine Hand stets über unserer 
Kita und über allen Kindern sein.  Ihr Kita Team



RRüücckkbblliicckk::  EEiinnhheeiittssbbuuddddeellnn  iinn  SSaaaarrmmuunndd  aamm  1122..  DDeezzeemmbbeerr  22002200 

Manchmal vergessen wir es fast: In Brandenburg ist die Kirche einer der 
größten Waldbesitzer. Die Kirchengemeinde Saarmund ist Mitglied der 
Kirchlichen Waldgemeinschaft. Hier arbeiten viele Gemeinden zusammen, um 
den Wald professionell betreuen und bewirtschaften zu können. 
Der Klimawandel ist hierzulande im Wald bereits jetzt deutlich spürbar. Es 
wird trockener und wärmer. Und man muss jetzt entscheiden, was pflanzen wir 
an, welche Bäume sind den Veränderungen gewachsen und können einen 
Beitrag zum Schutz des Klimas leisten?
Am 12. Dezember gab es einen wichtigen Termin bei uns im Kirchenwald. Die 
Waldbesitzervereinigung Brandenburg hatte diesen Termin schon lange 
geplant. Die Kirchliche Waldgemeinschaft war dabei und auch unsere 
Kirchengemeinde war geladen.
Wichtiger Gast (und Helfer) war der Minister für Landwirtschaft, Umwelt und 
Klimaschutz Axel Vogel. Wir haben Stieleichen gepflanzt und hoffen, dass sie 
anwachsen und unser Wald damit deutlich nachhaltiger wird.
Unser Waldbeauftragter Martin Kühn hat die Gelegenheit genutzt und auf das 
Problem der Bauschuttdeponie in der Fresdorfer Heide hingewiesen.
Eigentlich wollte ich auch Vertreter unsere Bürgertreffs mit zum Termin laden. 
Leider ging das wegen der coronabedingten Einschränkungen nicht. Mit 
unserem Förster sind aber weitere Waldaktionen für den Herbst angedacht. Da 
klappt es bestimmt mit einer gemeinsamen Aktion.

Pf. Roy Sandner

EEiinnee  kklleeiinnee  EErrggäännzzuunngg  nnoocchh:

Wenn ich in die Kita komme, sieht es fast aus, wie immer. Da wird gespielt und 
gebastelt, da wird gelernt und gegessen. Allerdings sollen die Eltern lieber 
nicht in die Kita kommen und die Gruppen sind möglichst konsequent getrennt.
Einige Kinder können zu Hause betreut werden, viele Familien sind auf die 
offene Kita angewiesen. Es ist gar nicht so einfach, den Kita­Alltag gut zu 
gestalten. Viele kennen die Diskussion, ob es nicht besser wäre, die Kitas ganz 
zu schließen. Unsere Kita (wie sicher auch die anderen Kitas in Brandenburg) 
kann nur offen bleiben, weil wir engagierte Mitarbeitende haben, die ein 
ganzes Stück weit die eigenen Bedenken und Sorgen hintan stellen.

Dafür im Namen des Gemeindekirchenrates ein herzliches Dankeschön. 

Das wird auch bei der leider verschobenen Kaffeerund von GKR und Kita eine 
Rolle spielen ­ versprochen...

Pf. Roy Sandner



RRüücckkbblliicckk  WWeeiihhnnaacchhtteenn  22002200 

So ein Weihnachtsfest hat es noch nicht gegeben. Einiges hatten wir uns 
vorgenommen und überlegt. Aber je näher der Heiligabend kam, um so 
ungewisser und unsicherer wurde alles. Was geht, was nicht? Was ist erlaubt, 
und trotzdem nicht zu verantworten?
Gut, dass es an allen Orten ein Angebot gab. Und eigentlich auch fast so, wie 
geplant. In Saarmund haben wir einen kleinen Film gezeigt. Den konnte man 
im Internet sehen, oder auf unserem Gemeindegelände in Saarmund. Ziemlich 
viele haben die Gelegenheit für einen kleinen Spaziergang genutzt und auch 
die Kirche war geöffnet.
In Seddin gab es einen Gottesdienst vor der Kirche. Mindestens 60 – 70 Leute 
ließen sich auch von richtig schlechtem Wetter nicht abhalten und kamen auf 
dem Kirchplatz zusammen, natürlich regelkonform. Musik kam von der 
Konserve, aber der Seechor war zu hören! Und sogar ein kleines Krippenspiel 
konnte man erleben. Sehr eindrücklich. Ein herzlicher Dank an Pf. Scharnbeck 
und seine Mitstreiter.
In Neuseddin gab es den einzigen Präsenzgottesdienst in unserem Pfarrbereich. 
Eine kleine Schar hatte sich nach Voranmeldung versammelt. Herr Lapschies 
hat für die musikalische Begleitung gesorgt und auch hier gab es ein kleines 
Anspiel mit Jugendlichen.
Auch in Philippsthal haben wir uns vor der Kirche versammelt. Durch die weit 
geöffnete Tür konnte man in die Kirche, auf Baum und Krippe schauen. 
Orgelbegleitung und Gesang der "Tenhagen­Schwestern" waren gut zu hören 
und ein echter Höhepunkt.

Ehrlich gesagt, in diesem Jahr hätte ich es gerne wieder "wie immer", aber 
durch viel Hilfe und Engagement an allen Orten ging es auch so erstaunlich 
gut.

Pf. Roy Sandner



GGootttteessddiieennssttee  //  AAnnddaacchhtteenn  iimm  PPffaarrrrbbeerreeiicchh  
SSaaaarrmmuunndd  mmiitt  NNeeuusseeddddiinn  uunndd  SSeeddddiinn
iinn  ddeenn  MMoonnaatteenn  FFeebbrruuaarr  ––  AApprriill  22002211
((iimmmmeerr  nnoocchh  uunntteerr  CCoorroonnaavvoorrbbeehhaalltt,,  mmiitt  eennttsspprreecchheennddeenn  RReeggeellnn))

07.02.21 Sexagesimae

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

14.02.21 Estomihi

Tremsdorf 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

21.02.21 Invokavit

Fahlhorst 09.30 Uhr (Pf. Ro y Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

28.02.21 Reminiszere

Seddin 09.30 Uhr  (Pf. Roy Sandner)

07.03.21 Okuli

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

14.03.21 Lätare

Tremsdorf 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

21.03.21 Judika

Fahlhorst 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

28.03.21 Palmarum

Seddin 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

? 11.00 Uhr  (Kitagodi)

01.01.21 Gründonnerstag

Fahlhorst 18.00 Uhr (Tischabendmahl)

Tremsdorf 19.30 Uhr (Tischabendmahl)



02.04.21 Karfreitag

Seddin 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 15.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 15.00 Uhr  (Lektorin Felicitas Wilcke)

04.04.21 Ostersonntag

Philippsthal 16.00 Uhr (Samstag 03.04.!!!), (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

11.04.21 Quasimodogeniti

Einladung  in die Nachbargemeinden

18.04.21 Miserikordias Domini

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

25.04.21  Jubilate

Saarmund  11.00 Uhr (Kita, Pf. Roy Sandner)

02.05.21 Kantate

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

MMoonnaattsssspprruucchh  MMäärrzz
Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen 

werden, so werden die Steine schreien.
Lk 19,40 (L)



Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die in 
den folgenden Monaten ihren 70., 75. oder über 
80. Geburtstag feiern:

iimm  FFeebbrruuaarr  22002211

Dorothea Weiß 80 Jahre / Neuseddin
Monika Rosin 70 Jahre / Neuseddin
Renate Seidel 81 Jahre / Seddin
Klaus Struck 85 Jahre / Saarmund
Hildegard Jäschke 92 Jahre / Neuseddin
Regina Kokert 83 Jahre / Fahlhorst
Helmut Drusche 80 Jahre / Saarmund
Helga Teltow 81 Jahre / Seddin
Ilse Machuy 84 Jahre / Seddin
Hermann Kühne 80 Jahre / Saarmund
Christel Feller 86 Jahre / Philippsthal
Gerda Block 85 Jahre / Saarmund
Klaus Dordel 82 Jahre / Philippsthal
Ilse Hagedorn 87 Jahre / Philippsthal
Georg Salmen 90 Jahre / Seddin
Isolde Koppe 81 Jahre / Neuseddin
Renate Rudelt 86 Jahre / Neuseddin
Helga Haseloff 84 Jahre / Philippsthal
Günter Heiland 84 Jahre / Seddin
Alfred Schulze 86 Jahre / Seddin
Gisela Junack 93 Jahre / Saarmund
Helmut Wuthe 89 Jahre / Saarmund

iimm  MMäärrzz  22002211

Monika Ruske 70 Jahre / Saarmund
Marga Korthals 75 Jahre / Saarmund
Manfred Senft 80 Jahre / Kähnsdorf
Veronika Koslowski 70 Jahre / Neuseddin
Brunhilde Gericke 81 Jahre / Saarmund



Heinz Löser 87 Jahre / Philippsthal
Gertraud Lorenz 92 Jahre / Neuseddin
Adolf Meinert 81 Jahre / Neuseddin
Peter Ernst Heier 80 Jahre / Kähnsdorf
Edith Schönherr 86 Jahre / Seddin
Bärbel Keller 80 Jahre / Saarmund
Maria Kalle 93 Jahre / Kähnsdorf
Fritz Keller 83 Jahre / Saarmund
Erwin Rippich 85 Jahre / Saarmund
Rita Voss 85 Jahre / Philippsthal
Eberhard Seidel 82 Jahre / Seddin
Christa Schulze 70 Jahre / Saarmunn

iimm  AApprriill  22002211

Horst Götsch 81 Jahre / Saarmund
Margot Stoof 82 Jahre / Saarmund
Regina Grunwald  83 Jahre / Seddin
Hans­Jörg Tabbert 70 Jahre / Neuseddin
Christine Tietz 89 Jahre / Seddin
Lieselotte Kasatis 94 Jahre / Saarmund
Edith Schnaak 81 Jahre / Saarmund
Christel Weber 91 Jahre / Saarmund
Gertrud Schmidt 80 Jahre / Tremsdorf
Renate Rippich 83 Jahre / Saarmund
Günter Weber 92 Jahre / Saarmund
Helga Kasper 82 Jahre / Neuseddin
Helga Döbert 93 Jahre / Saarmund
Bärbel Seiffert 70 Jahre / Neuseddin
Wolfgang Fichtner 88 Jahre / Saarmund

MMoonnaattsssspprruucchh  AApprriill
Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der 

ganzen Schöpfung.
Kol 1,15 (E)



Frauen­ und Gesprächskreise mit Pf. Sandner
Saarmund (Do. 15.00 Uhr) Start (hoffentlich): 25.03.; 24.04.
Philippsthal (Do. 19.00 Uhr) 25.03.; 24.04.
Seddin (Mo.14.00 Uhr) 22.03. (!); 12.04. 
Neuseddin (Mi.15.00 Uhr) 24.3. (!); 14.04. 
Fahlhorst nach Vereinbarung

Spielenachmittag (um 15.00 Uhr Gemeinderaum in Saarmund)
(Termine bei Fr. Sommer erfragen)

Abendkreis (jeden 3. Do um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in 
Saarmund): (Termine ggf. bei Fr. Wilcke erfragen)

Christenlehre:

Konfirmandenunterricht für Saarmund, Neuseedin und Seddin:

(jeweils am Sonnabend von 09.­13.00 Uhr in Saarmund)

Jüngere Gruppe (7. Klasse): 13.02.; 13.03.; 17.04.

Ältere Gruppe (8. Klasse = Fortsetzer): 20.02.; 20.03.; 14.04.

Neuseddin/Seddin (Ute Baaske): gemeinsame Gruppe mit 
Wildenbruch

Saarmund (Gabi Noack): Klasse 1­3 Montag 15.00 Uhr
Klasse 4­6 Montag 16.00 Uhr

Gruppe Saarmund: 10.04. Neustart
Schon ziemlich lange müssen wir die Coranapause aushalten. 
Aber es tut sich was: neben einem Billiardtisch wird demnächst 
ein Tischkicker seinen Platz im Gemeindezentrum finden. 
Wieder ein Geschenk aus Wittbrietzen. Der Kollege Clemens 
Bloedhorn hat gefragt, ob wir ihn gebrauchen können. 
Natürlich! 
So wird die Freude auf einen Neustart noch ein bisschen größer. 
Vielleicht klappt es ja nach Ostern?



AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr  iinn  uunnsseerreenn  GGeemmeeiinnddeenn
Pf. Roy Sandner Tel: 033200­85448
oder mobil: 01577­3098799 (möglichst per SMS) oder mail: sandner.roy@ekmb.de

Gemeindepädagogin Ute Baaske (für Neuseddin/Seddin) Tel: 033205­64263
Gemeindepädagogin Gabi Noack (für Saarmund) Tel: 033204 43048
Kirchenmusik Kantorin Elke Wiesenberg Tel: 033205­46564
Leitung Ev. Kita Saarmund (Fr. Kühne) Tel: 033200­85757

Das Gemeindebüro finden Sie: Am Markt 9, 14558 Saarmund Tel: 033200­85448
oder mail: pfarrbuero@kirchengemeinde­saarmund.de

Sprechzeiten Gemeindesek. Fr. Fröhlich: Montag u. Donnerstag von 14.00 Uhr bis 
17.30 Uhr.
immer wichtiger: im Netz finden Sie uns unter: kirchengemeinde­saarmund.de

Bankverbindung für unsere Kirchengemeinden:
Inhaber: KVA Potsdam­Brdbg
IBAN: DE56 5206 0410 0103 9098 59
BIC: GENODEF1EK1
Institut: Evangelische Bank eG

Bei Verwendungszweck bitte angeben: Saarmund (4022) oder Neuseddin (4042) oder 
Seddin (4043). So kann die Überweisung richtig zugeordnet werden

RReeddaakkttiioonn  GGeemmeeiinnddeebbrriieeff
Beiträge werden im Gemeindebüro gesammelt. Redaktionsschluss für den 
Gemeindebrief Mai bis Juli 2021 ist der  1177..0044..22002211




